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G eschäftsfü hrung: Jürgen Bartz

Te efon: 0551/400-2785
Telefax: 0551AOA-2904
GrLreneRatsfraktion@goetlingen de
ll/wvr'. g ru ene de/goetli n g en

9. September 2008

Kriterien zur Bewil l iq ung von Famil ienzusammenführunqen

Wir fragen die Verwaltung:

1. An Hand welcher Kr i ter ien entscheidet die Auslä nde rbeh örde der stadt Gött ingen
über dle Bewi l l igung von Fam i l ienzusammenfü h ru ngen bzw. den Nachzug von

2.

Angehörigen nach Deutschland ?

werden die Angehörigen zur überprüfung der Berechtigung ihres Anliegens paral lel
befragt bzw Tests durchgefüh11? Wie werden diese konkret durchgeführ1?
Orientieren sich die Mita rbeiterin ne n dabei an einem schrif f l ichen Fragenkatalog?
Werden bei der Überprüfung der Anträge auch Fragen gestel l t ,  die in die
lni imspähre eingreifen und von den Befragten unzumutbar empfunden werden
kön nten ?

5 welche Errnessenssprelrä ume haben die Verwaltungsm itarbeiterlnnen bei ihrer
t r  r r t c  c  h a i d  n n n  i r h a r . , i n a  R o r r , i l l i n r r n a ?

Werden diese E rmesse n ss pielräume in jedem
Q o t r o f f o n a n  ä , , c d a n , , t 7 t ?

konsequent im Slnne der



Antwort der Verwaltung
auf die Anfrage der/des

lür die Sitzung des
am

THEMA

Antwort erteilt

GOTTINGEN
S T A D T ,  D I E  W I S S E N  S C H A F F T

Der Oberbürgermeister

Bündnis 90/Die Grünen Ratsf raktion

Ausschusses Soziales und
Wohnungsbau am 04.11 .2008

Famil ienzusammenf ührung in
Gött ingen

Herr Hecke

1. Anhand welcher Kri terien entscheidet die Ausländerbehörde über die Bewil l igung von
Famil ienzusammenlüh ru ngen bzw. den Nachzug von Angehörigen nach
Deutschland?

Die Ausländerbehörde prüft das Vorl iegen der in den SS 27 - 36 AufenthG
genannten Voraussetzungen. Danach muss der Betrol{ene zu dem der
Famil iennachzug stattf inden sol l  im Besitz einer Niederlassungs- oder
Auf enthaltserla ubnis sein. AuBerdem muss ausreichender Wohnraum zur Verfügung
stehen und der Lebensunterhalt muss dauerhaft gesichert sein. Werden diese
Voraussetzungen erfül l t ,  ertei l t  die Ausländerstel le ihre Zustimmung zum Visum zur
Famil ienzusammenf ühruno.

2. Werden Angehörige zur überprü{ung der Berechtigung ihres Anliegens paral lel
befragt bzw. Test durchgeführt? Wie werden diese konkret durchgeführt.

Ergeben sich Verdachtsmomente, dass eine Ehe nichl zur Führung einer
Lebensgemeinschaft geschlossen worden ist, werden die Ehepartner zeitgleich
jedoch getrennt von einander befragt. Der im Ausland lebende partner wiro von
Botschaftsmitarbeitern und der in Göttingen lebende Ehegatte von Mitarbeitern der
Ausländerstelle bef ragt.

3. Orientieren sich die Mitarbeiter dabei an einem schrif t l ichen Fragenkatalog?

Ja, die Mitarbeiter erstel len vor jeder Bef ragung einen Fragenkatalog, der den
Deutschen Botschaften übersandt wird, damit den Eheleuten die gleichen Fragen
gestel l t  werden können.

4. Werden bei der Uberprüfung der Anträge auch Fragen gestel l t ,  die in die
Int imsphäre eingreifen und von den Befragten als unzumutbar empfunden werden
könnten?

Nein .



GOTTINGEN
S I A D I ,  D  E  W I S S E N  S C H A F F T

Der Oberbüroermeister

5. Welche Ermessensspielräume hat die Behörde bei ihrer Entscheidung?

Die Ausländerbehörde ist in der Auftragsverwallung tät ig. D. h.,  die Verwaltung hat
nur aufgrund der gesetzl ichen Bestimmungen, der Verwaltungsvorschrif ten und der
dazu ergangenen Rechtsprechung einen Ermessensspielraum. Wenn die
Ertei lungsvoraussetzu ngen ( siehe Antwort zu Frage 1) vorl iegen, werden die
Anträge auf Famil ienzusammenf üh rung auch posit iv entschieden.

6. Werden diese Ermessensspielräume in jedem Einzelfal l  konsequent rm Sinne der
Betroff enen ausgenutzt?

Ja - im Rahmen des zu Frage 5 gesaglen.


